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Berinischte« Inland.
In dem Städtchen BurnSville.

iL. Va., richtete ein Feuer einen Scha-
den von tzb«>,txx> an.

Wählend de« Jahre« Iglw hat die

Zolumbia Universität Schenkungen im
Gesammtbetrage von erhal-
ten. S

In seiner Wohnung inBrandau, °
Miss., starb plötzlich BundeSsenator «

Slnselm Joseph McLaurin am Herz °
schlag

Wieder einmal will Einer, diese« z
Mal ist e« ein Eisenbahn Condukteur
>« Bristol. Va.. da« ?Perpetuum mo- t>
bil" erfunden haben. k>

In seiner Laudwohnung in Pel-
Hain Manor bei New Aork starb Elberl u
Roosevelt, ei» Verwandter de» Ex-Präsi-
deuten Theodore Roosevelt. e

Die American Steel <k Tin Plate r
Co. beabsichtigt mit einem Kostenaus- r
wände von mindesten« t4,SIXI,tXX) in >,

Gary, Ind., eine Fabrik zu eröffnen.
Die Behörden der Universität 2!

Columbia Planen die Errichtung einer Z
Schule siir praktische Bodenkultur mit "
Zlährigem Kursus. Sie wird etwa
t2,v»o,txx> kosten.

Der Präsident vo» Biyn Mawr
College gab bekannt, daß Fräulein Cyn-
thia M. Wesson von Springfield, '
Mass.. eine srühere Studentin der An-
stalt, dieser ein Geschenk von k7.»W ge- e
macht hat.

ingtown, Pa die Papiersabrik von S.
A. Bicking ck Son theilweise zerstörte,
fand einer der Feuerwehrleute seinen
Tod und mehrere Personen wurden da- F
bei verletzt. Man schlägt den durch
da« Feuer angerichteten Schaden aus
xiixi.txm, 1

Am I. Januar soll die neue

Manhattan Brücke, die vierte größte
Brücke, die den East River zwischen c

kann, v.vöb Fuß lang. n
Anstand. !,

In St. Petersburg wurde Oberst -
Karpofs, der Chef der dortigen Geheim-

Stücke gerissen und natürlich auf der ?

Stelle getödiet.

In London wurde offiziell bekannt '

Am Großherzoglichen Hofthealer
in Darmstadt hat ein Weihuachisstiick, '
betitelt ?BonifaciuS", seine Urauffiihr- >
ung erfahren. Ai« Berfafser wird der >
Großherzog Ernst Ludwig vo» Hessen
selbst genannt. Die begleitende Musik >
hat Hoskapellmeister W. de Haan ge- -

schrieben.
Der preußische Finanzminister

Freiherr v. Rheinbaben hat dem Vor-
schlag de« Kultusminister« von Troll zu
Solz, der Wittwe de» zu früh Heimge-

gangenen Dichter« Detlev v. Liiiencron
eine Dotation vo» SlaatSwegen zu be-

willigen, seine Zustimmung gegeben.

Da» Vorgehen findet allgemeine Aner-

kennung.
Furchtbare Rcgenstllrme haben in

den Provinzen Salamanco und Veon,

bao heimgejucht, da dort viele Häuser
zerstört und sämmtliche elektrische Kraft-
erzeugungS-Anlagen außer Betrieb ge-
setzt wurden.

Der Nettoprofit der Geschlitzfabrik
von Krupp Co. in Essen belauft sich
siir das Jahr aus tz.?,9M,g»5, gegen-

über tz4,!>52,040 im Borjahre. , Die
Gesellschaft war im Stande, eine Divi-
dende von acht Prozent zu zahien.
Außerdem wurden dem ArbeiterpensionS-
fond« tzlsa,<xxZ gutgeschrieben. Der
Aond» beträgt jetzt bereit« t«,gsK,4li>.

Die ?Hamburger Amerika-ttinie"

ung ihrer Flotte beschäftigt. Die Di-

land 6 Wolfs »in Belfast wegen de«

Unterhandlung. Soweit bi« jetzt be-
kannt ist, soll da» neue Schifs ein De»
placement von zwölstauseud Tonnen er-

halten.

SchcnS's-llcrkauk

Wttthvollcm Grundeigenthum,

Freitag, 7. Januar 1910.
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P. F. Calpin, Scheriff.

Sc!)eriff's-oerkaut

Mchvöllcin Glundeigcnthum,

Freitag, 14. Januar 19lv.
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"

st n. Judgment No. 28. I.IN. Termin
2a zum Jan. z,nwa».

Zirnir! MitBischiaa b»ligt und inSrtku

Trust ljomvanie qtgin Marlda t!. Mer»»ald
und?)!.'! Mr»na>d. Schuld SUN 3t In-
»i,ss,n vom I > No» il>>!kdudi>n

P. F. Calpi«, Scheriff.
2Z. Dijemdn IS»S.

Hermann Gogolin.
Besitzendes

? Hermann Cate s/'
318?320 Spruce Straße,

(nidln lnm,n.)

° Hlcflgi« and imvdiiiNl« »I« ftlt« frisch a»
I Zaps S-inft, Lilii» und Slgarrt».

F. Stipp S 5 Co.,
Allgemeine Sontraktoren

5 und Baumeister,
Ecke Straße und Newton Road.

Rlpaiatuiin jede» AN. Biidt Telephon«.

streckte sich aus N-> 8 Städte mit zu-sammen 22.<Z1)1>.001> Einwohnern
und annähernd l,<l(i!>.(igs> Schulkin-
dern. In 1!8 dieser Städte, in
denen 7t)t>,vllo Kinder die össent»

richtungen Gebrauch machte. Seine
Widersacher erklärten: ?Wir stehe»
zusammen und wählen d>chi gelten

ijukunst bei einer so ernsten Sache zu
unterlassen. Da sie ihren Zweck er-

reicht haben, werden sie nun wohl

Englische Schulen ?Made in Ger-
many" sind der Gegenstand neuer
Magen jener britischen Jingos, die
alles, was deutsch ist, von ihrem
Inselreiche ausschließen möchten. Der
Architekt Cameroon aus Edinburg

erhebt in den Blätter» die Anschuldi-
gung gegen die Stadtverwaltung von

Leith.daß sie die beiden neu zu bauen-
den Schulgebäude sast vollständig
aus Deutschland beziehe. Die Bau-
unterttelnner seien deutsch, da^Mate-
bezöge». Thatsache ist, das; eine Lon-
doner Firma die Schulbehörde von
Leith zu überzeugen wußte, daß die
Schulgebäude am zweckentsprechend-
sten nach deutschem Muster hergestellt
wurden, und nach Besichtigung der

Ludwig Tupfer von der^Firma
land, und Eol. Leo Mob von Chica-
go befinden sich in Nppleton, Wis.,
um einen Bauplatz sür eine Anlage

zur Fabrikation von Dachpappe aus-
zusuchen. Herr Kupfer erklärt, dak
beinahe die gesammte Produktion
ihrer großen Fabrik in Deutschland
nach Amerika versandt wird, doch
daß der neue Tarif den Export nicht
prositabel gemacht hat. Die Firma
wünscht daher eine eigene Anlage in
den Vereinigten Staaten zu bauen,

und hat sich der großen Papierindu-
strie in Wisconsin wegen nach diesem
Staate gewandt. Die Firma wünlcht
sich in Appleton niederzulassen, weil

> die Kimbe«ley-Clark Papiermühlen
ihnen fast das gesammte Rohmaterial
zur Fabrikation ihrer Dachpappe lie-
sern können.

Tie Kindersterblichkeit.
Das Aussetzen von Preisen für

große Familien ist ein Fehler. Die

Sterberate ist groß in kinderreichen
Familien, weil die Eltern für ihre
vielen Kinder nicht gehörig sorgen
können. Die Hauptursache der großen

. Kindersterblichkeit ist Armuth, Unwis-
senheit und Schmutz. Höhere Löhne
und kürzere Arbeitszeit sind das beste
Mittel, die Kindersterblichkeit zu der-

mindern. Das Elternheim ist der
beste Platz für Kinder.

Also sprach Dr. Wood« Hutchinson
vor dem ersten Kongreß für Herab-

. Setzung der Kindersterblichkeit in Hew
Hoven, Sonn.

Ein
Weihnachts

I
Diamanten, Taschenuhren

und solid go denen

Schmucksache».
k25.M-?I.M dl, Wo»,.
bb(» tle Woche.
b7ü.tX»?Vl b<» die Woche.

W kli H2.0!» t'e Woite.

8 Buch.

Bee .Hivc
I Jtwelry Co.,

KKMLKMOB.
Ausstellung von

Feiertags
Waaren

ist die feinste in der Stadt.

Verständige Geschenke
i» Klciderw>i«»ren für Män-

ner ui.d Knaben

325 Lackawanna Avenue.

Zahnärzte,
ttlst Ltickiiwanxa Avenue,

Scranton, Pa.
Alle Arbeit garanlirt.

Schmerzlos Ausziehen.
Besten Platten slo.<X>-waren tztS.oo

Natürliche Zähne ohne Platten.
Persekte Tronin' und Briickenarbeit.
Phil.idelvbta Zahnärzte.

N opan jitine hohen Preise.

W. 55. Vaughan,
Gr, ndrigenlhnm

Gekauft Verkauft,

Neriuiethet.

Ossice, 42l Avenue,

Dculsch gesprochen.

ATt
Weivelvera.

»

la Lsrte, I'sdle 6'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag?.

Albert Zenke, Eigenth.

2UV-SIU Penn Avenue.

Lohmann s ..

.. Restaurant,
Z23 und 325 Epruce Etraße.

Ignatz Jmeibops,

Jakol Geiger, jr.
»17 Tedar Aveaae.

«ei,»', ?Punch" (10 Cent») »»»

?Eilid (k Te»tt),

ich tl»> ~I» U»«»«dla»dm» U,»ch
, la»«k, Pfeift» »»» «tz»llch, «M,l.


